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Jungen 19 Bezirksliga

VfL Oberjettingen : VfL Sindelfingen II 
Samstag, 12.11.2022, 15:30 Uhr

Knöbl fixiert zwei Punkte für den VfL Oberjettingen

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga traf die Mannschaft des VfL Oberjettingen am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL Sindelfingen II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt erspielte Jonas Knöbl. Bemerkenswert war, dass der VfL Sindelfingen II
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Tomczyk / Knöbl ihren Gegnern Schick / Lenzendorf letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Recht kurzen Prozess machten wenig später dagegen Stefen / Trinkert beim 11:1, 11:
9, 11:4 mit Martinovic / Milkovski. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Kevin
Tomczyk beim 11:4, 11:7, 11:7 gegen Lucas Lenzendorf. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Jonas Knöbl in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match
gegen Fabian Schick. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Kimi Stefen konnte im Spiel gegen Atanasije Milkovski hingegen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Damian Martinovic zeigte Kevin Trinkert seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Kevin
Tomczyk gegen Fabian Schick nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:9, 11:3 nicht
verloren. Beim anschließenden 11:3, 12:10, 11:8 gegen Lucas Lenzendorf fand Jonas Knöbl von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Oberjettingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen Tischtennis Schönbuch am 26.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des VfL Sindelfingen II wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 26.11.2022 gegen den TSV Kuppingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 VfL Oberjettingen

Doppel: Tomczyk / Knöbl 0:1, Stefen / Trinkert 1:0 
Einzel: K. Tomczyk 2:0, J. Knöbl 1:1, K. Stefen 1:0, K. Trinkert 1:0 

 VfL Sindelfingen II
Doppel: Schick / Lenzendorf 1:0, Martinovic / Milkovski 0:1 
Einzel: F. Schick 1:1, L. Lenzendorf 0:2, D. Martinovic 0:1, A. Milkovski 0:1


